
 
 

Konzept für eine gemeinsame Jugendarbeit  
der Laboer Segelvereine 
 
 
 
 
Die drei Laboer Segelvereine  wünschen sich in Zukunft eine gemeinsame Organisation 
und abgestimmte Durchführung der Segel Angebote für Kinder und Jugendliche. 
 
Ziele sind, 
 

- das Interesse Segelsport zu fördern. 
- Kinder und Jugendliche für das Segeln zu begeistern. 
- die Vereine zu präsentieren. 
- neue Mitglieder zu gewinnen. 
- das Durchschnittsalter zu senken 
- eine kompetente Segelausbildung kontinuierlich anzubieten. 

 
Uns sind alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene gleich lieb, die sich für das Segeln 
und unsere Angebote interessieren – ob sie schon Mitglied sind oder es noch werden 
wollen. 
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I.) Organisatorisches 
 

a. Zuständigkeiten 
 

1. Die beteiligten Vereine gründen eine Kooperation mit 
dem Namen „Segelkids in Laboe“ (Name muss noch festgelegt 

werden – Wer hat eine gute Idee?) 
2. Die Jugendwarte der beteiligten Segelvereine treffen sich 

mindestens 4x pro Jahr zur Abstimmung der Aktivitäten. 
3. Die Jugendwarte geben Rechenschaft gegenüber den 

Kassenwarten und berichten gegenüber ihrem Vorstand. 
4. Die Vorstände legen die Rahmenbedingungen fest. Die 

Abstimmung erfolgt über die Jugendwarte. 
 

b. Gründung einer gemeinsamen Jugendgruppe 
 

1. mit offiziellem Eintritt 
2. mit Mitgliederliste 
3. mit Clubausweis  
4. ohne Geldbeitrag 
5. ohne Vereinspräferenzen 
 

c. finanzielle Ausstattung 
 

1. Einrichtung eines Geldpools mit eigenem Girokonto 
2. Die Vereine zahlen jeweils € 500,- pro Jahr ein. 
3. Verwaltung durch Jugendwarte 
4. Sponsoring und Spenden sind erwünscht 

 
d. Vereinsprofile 

 
Die Vereine erstellen ein Profil mit ihren Stärken und Wünschen, 
welche Angebote sie ausrichten möchten  
 
Beispiel:  LRV  - >  Führerschein-Lehrgänge, … 
  OSL  - >  Gruppensegeln, … 

YCLa  - >  Fahrtensegeln,  
begleitetes Yachtsegeln, … 

 
e. Inventur - Welches Material ist vorhanden? 

 
a. Segelboote 
b. Sicherungsboote 
c. Zusätzliches (Westen, Bojen, …) 
d. ehrenamtliches Personal 

 
 
 
 



 
II.) Inhalte 
 
Spaß, Abenteuer und praktisches Segeln soll im Vordergrund der Angebote stehen. 
Die Hinführung zu Seemannschaft und Lehrgängen wird unterschwellig betrieben 
werden. Theorie wird in kurzen Einheiten zu und bei praktischen Inhalten gelehrt 
und steht nie alleine da.  
 
Wir wünschen uns ein kleinschrittiges Vorgehen damit die Motivation lange 
erhalten bleibt. Die Kinder und Jugendlichen können neben den offiziellen DSV-
Scheinen kleine Prüfungen ablegen, z.B. einen Knotenbrief, einen Meilenschein 
oder Steuermannspatent. Eine Segelschule sind wir nicht.  
 
Führerscheinkurse mit Theorieprüfung (z.B. SBF See, SKS) können hiervon 
abweichen. Wir drängen aber niemanden dazu, sondern erzeugen Interesse bzw. 
nehmen Interessen auf. 

 
 
 
 
 

1. Freizeit- / Hobbybereich 
 

a. Wasser- / Bootsgewöhnung 
b. Opti-Training 
c. 2er Jollen Segeln 
d. Lasersegeln 
e. Kuttersegeln 
f. Fahrtensegeln 
g. Führerscheine 

 
 
 
 
 

 
2. Schulen 

 
a. Projektangebote 
 

Unterstützung und Organisation von Projekttagen 
und Projektwochen für Grundschulen und 
weiterführende Schulen: Wassergewöhnung bis 
Abenteuersegeln  
 
 
 
 
 
 



 
 

b. offene Ganztagsschule 
 

§ In Absprache mit der GS Laboe bauen wir 
im Rahmen der offenen Ganztagsschule 
eine Segel AG auf. 

 
§ Kinder ab der 2. Klasse können aus unserer 

Sicht teilnehmen. Schwimmabzeichen in 
Bronze ist verpflichtend. 

 
§ 2 Stunden pro Woche auf dem Wasser 

 
§ mögliche Tage: Di, Mi, Do 
  
§ Die Segelvereine stellen einen festen 

Trainer / feste Trainerin ein, z.B. ein/e 
Sportstudent/in. 

 
 

3. Prüfungen 
- kleine Prüfungen entwickeln 
 
  - Aufgabenkatalog 
  - „echte“ Prüfung 
  - bereiten auf DSV Scheine vor 
 
- DSV Scheine 

 
- amtliche Führerscheine 
 
 
 

4. Segelpatenschaften 
 

§ „Kids segeln mit“ 
 
§ Mitsegelgelegenheiten für Kinder und 

Jugendliche anbieten (Tageweise / 
Wochenende / Urlaub) 

 
§ Generationenprojekt  

 
Junge Menschen lernen von erfahrenen    
Seglerfamilien „Familienanschluss“ 
 
 
 
 



 
 
 

 
 

III.) Was ist zu klären? Wie geht das? 
 

a. offene Mitgliedschaft für Kinder und Jugendliche / Mitgliedschaft in 
Seglerjugend 

 
b. Bindung der Neuen an das Vereinsleben 

 
c. Versicherungsfrage bei Nicht-DSV-Vereinsmitgliedern – Ulf schreibt DSV 

an 
 

d. Versicherungsfrage bei Schnuppersegeln und Werbeaktionen mit Gästen 
ohne Mitgliedschaft - Ulf schreibt DSV an 

 
e. Vereinsübergreifende Nutzung der Boote / des Materials 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
IV.) Öffentlichkeitsarbeit 
 

a. Projektname mit Slogan finden und promoten 
 
b. Erstellung einer einfachen Homepage „Segelkids in Laboe“ 
 
c. Es werden feste Ansprechpartner benannt. 

 
d. Erstellung von Vereinsprofilen (z.B. Touren, Regatten, Kutter) 

 
e. Erstellung eines 3-falt-Flyers zur Auslage 

 
f. Hafengeburtstag 2009 

 
1. Info- und Aktionsstand (Erweiterung des OSL Standes) 
 
2. Paddelregatta 

 
3. Interessentenliste (Segeln - Dürfen wir uns bei dir 

melden?) 
 

4. Gutschein für Ullis Segelschule (gemeinsame 
Werbeaktion) 

 
 

 
g. Presse 
 

1. Termin zur Konzeptvorstellung 
 
2. Veröffentlichung von Angeboten 
 
3. Bekanntmachung der Homepage 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

V.) Zeitleiste 
 

• 17. März 09 nächstes Treffen der Konzeptgruppe  
 bei Ole Schippn Laboe 
  

• 3. bis 7. Juli Hafengeburtstag Laboe 
 
• September 09 – Tag der Segelvereine  

 Schnuppersegeltag im Hafen Laboe 
 diverse Stationen mit verschiedenen Segelangeboten von   
 Einsteiger über Kutter bis Laser-Testen unter Anleitung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Anhang - Fotos: 
 

 
 

 
 
 
 
 



 
Anhang - Übersichten: 
 
 

Segelausbildung der Laboer Segelvereine – Kooperation mit Grundschule Laboe 
 
 
 
            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1) Einstieg 
 
Alter:  7-10 Jahre 
Boot: Opti 
Ziel:  Wassergewöhnung / Jüngstenschein 

2) Vertiefung / Spaßregattatraining 
 
Alter:  8-12 Jahre 
Boot:  Opti 
Ziel:  Heranführung an sportliches Segeln 

Bedingungen: 
 

- Kapazität für mindestens 12 Kinder 
- Trainingszeiten in der Woche 
- feste Trainingszeiten für ½ Jahr 
- feste/r Trainer/in  
- Schwimmwesten 
- genug Boote 
- … 

 



 
Anhang - Übersichten: 
 

Segelausbildung der Laboer Segelvereine - Module 
 
 
 
 

1) Einstieg 
 
Alter:  5-10 Jahre 
Boot: Opti 
Ziel:  Wassergewöhnung / Jüngstenschein 

2) Vertiefung / Spaßregattatraining 
 
Alter:  8-12 Jahre 
Boot:  Opti 
Ziel:  Heranführung an sportliches Segeln 

3) Sport- / Regattasegeln 
 
Alter:  12 – 18 Jahre 
Boot:  Laser, 420er, 470er, Cat 
Ziel:  sportliches Segeln /Regattateilnahme 

4) Fahrtensegeln 
 
Alter: 14 - ??? 
Boot: Jollenkreuzer, Yachten 
Ziel: Sportboot- & Yachtführerscheine 
 


